
Herzlich willkommen 
zum 

Elterninformationsabend 
für die 

zukünftigen 5. Klassen

Städt. Theodolinden-Gymnasium



Unsere SMV



Unser Elternbeirat 



Bayerische Prinzessin aus dem 
Mittelalter, Königin der 

Langobarden

Lichte Gestalt, Verfechterin 
ihres Glaubens 

Wer ist eigentlich Theodolinde?



ω1037 Schülerinnen und Schüler, davon 
533 Jungen und 504 Mädchen

ω120 Lehrkräfte

ω35 Klassen (Jahrgangsstufen 5 ς 11)  

ω insg. 112 Kurse in Jahrgangsstufe 12 und 13

ωdurchschnittliche Klassenstärke: 24,2

Unsere Statistik



Unsere Ausbildungsrichtungen 



Unsere Ausbildungsrichtungen 

Sportwissenschaftliches Gymnasium

Leistungssportklassen (LSK)
Sprachenfolge Englisch - Französisch

Aufnahme nur nach Feststellung der sportlichen Eignung durch den BFV bzw. 

die Münchner Nachwuchsleistungszentren



ω5. Kl. Kernfächer: D, M, E (32 WoStd. inkl. I-Std.)

 Teilung der Deutschklassen in der 5. Jgst.

ω6. Kl. Kernfächer: D, M, E, F oder L  (32 WoStd. inkl. I-Std.)

ω7. Kl. Kernfächer: D, E, M, F oder L  (32 WoStd. inkl. I-Std.)

 Teilung der NuT-Klassen in der 6. und 7. Jgst. 

ωIntensivierungsstunden mit halber Klasse zum gezielten
Üben und Wiederholen

Unsere Schwerpunkte in der Unterstufe



Unsere Chorklasse 

Regulär zwei Wochenstunden 
Musik

Verpflichtende Teilnahme am 
²ŀƘƭǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘ α¦ƴǘŜǊǎǘǳŦŜƴŎƘƻǊά              

(3. Pflichtnachmittag)

Zusätzlich konsequente und 
altersgemäße Stimmbildung in 

Kleingruppen 

Verstärkt gemeinsames, vor allem 
mehrstimmiges Singen

Zugang zu kultureller Bildung

Entwicklung nachhaltiger musikalischer 
Kompetenzen

Heranführung an das musikalische Leben der 
Schule



Unser Offenes Ganztagskonzept 
αaǸƴŎƘƴŜǊ ²ŜƎά

ÅOffenes bzw. rhythmisiertes Ganztagsangebot

Å zwei obligatorische Nachmittage + zwei fakultative Nachmittage

Å Kernzeit von 2,5 Zeitstunden, d. h. bis 15.30 Uhr

Folie 10



Ganztag - Mittagspause

24.02.2025

Mittagessen: 

Frisch zubereitetes Mittagessen in unserer Mensa oder 

Selbstversorgung mit Verpflegung von zuhause oder vom 

Pausenkiosk

Folie 11

Bewegungs- und Entspannungsangebote, bspw.

Å Sport und Spiel in der Sporthalle

Å Kunstwerkstatt



Ganztag - Nachmittag

Qualifizierte Hausaufgabenunterstützung (QHU)

Å Konkrete Hilfestellung bei der Erledigung der Hausaufgaben 
Åmöglichst kleinen Gruppen

Kreativangebote
Å Bewegung
Å Achtsamkeit
Å Computerführerschein
Å Basteln
ÅGesellschaftsspiele spielen

Folie 12



Ganztag - Nachmittag

Instrumentalunterricht

ÅGeige
Å Violoncello
ÅQuerflöte
Å Nur in Verbindung mit QHU
Å Unterricht kostenlos
Å Instrument muss selbst besorgt werden

Folie 13



Anmeldeoptionen Ganztag

Zusätzlich zu den beiden verpflichtenden 

Nachmittagen haben Sie folgende Optionen: 

 Zwei fakultative Nachmittage mit QHU und Lebenskompetenz

  Ein fakultativer Nachmittag mit QHU und Lebenskompetenz

 Kein fakultativer Nachmittag

Folie 14



ωStufenbetreuung für die Ober-, Mittel- und Unterstufe

ωBeratungslehrkraft

ωSchüler-Nachhilfebörse

ωLerncoaches

ωLSK ς Koordination und Pädagogisches Betreuerteam 

ω2 Schulpsychologinnen

ω1 Schulsozialpädagogin

ω2 Verbindungslehrkräfte

ωMädchen- und Jungenbeauftragte

ωTutoren und Streitschlichter

Unsere Beratungsangebote



Unser SKILL ς Konzept 

ωEin fächerübergreifendes Konzept zur 
Förderung grundlegender Lern- und 
Sozialkompetenzen

ωUnterstützung beim Übergang GS τ> GY

ωIn Jgst. 5 und 7

ωPraxisnah, spielerisch, 
anwendungsbezogen



Unser SKILL ς Konzept 



5. Klassen: Schullandheim Inzell

Unser Fahrtenprogramm 



7. Klassen: Wintersportwoche

 

Unser Fahrtenprogramm 



8. Klassen: Segelwoche

Unser Fahrtenprogramm 



Unser Fahrtenprogramm 
9. Klassen: Dachau-Fahrt, Rom bzw. Straßburg



Unser Fahrtenprogramm 

10. Klassen: Politische Bildungsfahrt nach Berlin



Unser Fahrtenprogramm 

Schüleraustausch:

    Frankreich (Calais et Douvres)

Musikaustausch Italien (Lecce)



Besondere Projekte 

Archäologie Workshop 

CambodonumErlebnispädagogik



Besondere Projekte 

Schule der Vielfalt 



Unsere Tutor*innen



Das Sommerfest findet traditionell Ende Juli 
statt und ist ein Höhepunkt im Schuljahr.

Unser legendäres Sommerfest



Unser legendäres Sommerfest



Fragen zum Übertritt



ωEine vertiefte allgemeine Bildung 
vermitteln

ωDas wissenschaftliche Hochschulstudium 
ermöglichen 

ωVoraussetzungen für eine hochqualifizierte 
Ausbildung außerhalb der Hochschule 
schaffen

Bildungsziele des Gymnasiums



Unsere Fünftklässler*innen 
antworten

Was ist anders?



ωZügigeres Vorgehen im Stoff

ωAbstraktere Lerninhalte

ωHohe sprachliche Anforderungen

ωHohe Erwartung an die Selbstständigkeit

ωGroße Zahl an Fächern

Anforderungsniveau des Gymnasiums




